
Verpackungen aus Pappe 
und Papier: Kartons, Papiertüten, 
Eierkartons, Pizzakartons
Druckerzeugnisse: Zeitungen, 
Zeitschriften, Prospekte, Kataloge, 
Magazine
Büroartikel: Hefte, Bücher, 
Schreib- und Druckerpapier, 
Briefumschläge

Nassfeste Papiere: To-Go-Becher, 
Tetra-Paks
Imprägnierte, beschichtete Papiere:
Backpapier, Fotos, Kassenzettel 
Fahrscheine aus Thermopapier
Verschmutzte Papiere: Taschentücher, 
Feuchttücher, Küchenpapier, 
Papierservietten

Pappkartons klein zusammenfalten.
Sichtfenster in Briefumschlägen und 
Brötchentüten sind kein Problem.

Wissenswertes über den 
Papierkreislauf: 
      www.berlin-recycling.de/
      wissen/muelltrennung/
      warum-muell-trennen/
      papierkreislauf

Kunststoffe: Verpackungen, Becher, 
Behälter, Tüten, Verschlüsse, Folien 
aus Plastik
Getränkekartons und andere 
Verbundverpackungen: Tetra Paks
Metall: Verpackungen, Dosen, 
Verschlüsse und Folien aus Aluminium 
und Weißblech, z. B. Getränkedosen, 
Chipstüten, Tierfutter
Schaumstoffe: Umverpackungen
Andersartige Wertstoffe: Spielzeug, 
Töpfe, Putzeimer

Glas, Papier und Pappe, Bioabfälle, 
Restmüll sowie Müll, der zum 
Recyclinghof gehört

Verpackungen müssen frei und leer von 
Lebensmittelresten sein.
Nicht ineinander stapeln, 
einzelne Komponenten wenn möglich 
voneinander trennen.
Schwarzes Plastik vermeiden.

Wissenswertes zum 
Wertstoff-Recycling: 
       www.recycling-
       funktioniert.de

Weißglas: durchsichtige Glasbehälter, 
Getränkeflaschen, Konservengläser, 
Flakons
Braunglas: Braune Glasbehälter 
und Getränkeflaschen
Grünglas: Glasbehälter und 
Getränkeflaschen in Grüntönen, 
auch Blauglas

Trinkgläser, Fensterglas, Spiegel 
und Porzellan haben eine andere 
Zusammensetzung und stören den 
Recyclingprozess
Pfandflaschen können neben 
öffentliche Mülleimer gestellt werden, 
damit Bedürftige sie einlösen können

Die farbliche Trennung von Glas ist 
entscheidend: Glas ist gut 
recycelbar, aber nur unvermischt kann 
wieder farbreines Glas entstehen, 
von 1.000 weißen Glasflaschen,
dürfen nur drei Flaschen 
andersfarbig sein.

Wissenswertes 
zum Glasrecycling:
      www.muelltrennung-wirkt.
      de/de/recyclingkreislauf/
      glas/

Speisereste: Lebensmittel, 
Gemüsereste, verdorbene Nahrung, 
Eier- und Nussschalen, Zitrusfrüchte
Kaffee und Tee: inkl. Filter und Beutel
Grünabfälle: Laub, Gras, Heu, Stroh, 
Blumenerde
Organisches Material: Haare, Federn, 
Kleintierstreu

Hygieneartikel: Feuchttücher, 
Kondome, Wattestäbchen, Windeln
Verpackungsmaterialien und sonstiger 
Restmüll
Kaffeekapseln

Kompostierbare Plastiktüten 
verstopfen die Filter in 
Kompostieranlagen, besser 
Zeitungspapier verwenden.
Recycling, das sich lohnt: 
Die Müllwagen der BSR fahren mit 
dem gewonnenen Biogas.

Wissenswertes 
zu Bioabfall: 
      www.bsr.de/bioabfall-
      20009.php

Restabfälle: nicht recycelbare 
Materialien, Katzen- und Kleintierstreu
Hygieneartikel: Windeln, Feucht- 
und Taschentücher
Glasscherben: Fenster, Trinkgläser 
oder Vasen
Kehrricht und Staubsaugerbeutel
Zigaretten

Verpackungen aus Plastik und Metall
Lebensmittelabfälle
Papier und Pappe

Wenn man alles richtig trennt, bleibt 
kaum Restmüll übrig.
Scharfe Gegenstände in 
Zeitungspapier einwickeln, 
um Verletzungen zu vermeiden.
Flüssige Abfälle wie Öle und 
Kosmetika separat als Sondermüll 
zum Recyclinghof bringen.

Wissenswertes 
zu Restmüll:
      www.trenntstadt-berlin.de/
      muelltrennung/hausmuell.
      html

Sperrmüll: Möbel, Holz 
Baustoffe 
Elektroschrott: Elektrogeräte, Kabel, 
Batterien, Lithium-Akkus, Vapes, 
E-Zigaretten, CDs, DVDs, Kassetten 
Wertstoffe: Glas, Papier und Pappe, 
Altmetall, Schrott 
Altkleider 
Flüssige Abfälle: Öle, Kosmetika 
Grünabfall

gewerblich anfallender Müll

Bis zu drei Kubikmeter Sperrmüll kann 
kostenlos auf den 14 Recyclinghöfen 
in Berlin abgegeben werden.
Es wird ein Abholservice angeboten.

Sperrmüll bei den BSR-Kieztagen 
kostenlos in deinem Kiez entsorgen: 
      https://www.bsr.de/
      mein-sperrmuell-
      kieztag-30414.php

WERTSTOFFE PAPPE UND PAPIER GLAS

BIOABFÄLLE RESTMÜLL RECYCLINGHOF

WERTSTOFFE PAPPE UND
PAPIER

GLAS

BIOABFÄLLE RESTMÜLL

Übersicht von 
Sammelcontainern 
für Glas, 
Altkleider 
und Schuhe: 
www.entsorgungsmoeglichkeiten.de

Entsorgung von Schadstoffen, 
z.B. Medikamente, 
Energiesparlampen, 
LEDs, Farben, Haushalts- und
Autobatterien, Laugen und Säuren:
www.bsr.de/schadstoffe-20363.php

Sammelsysteme für kleine 
Elektrogeräte und Batterien 
bei Drogerien und 
Elektrofachgeschäften.
Akkus und Batterien können im 
Restmüll Brände auslösen.

Mit ALLES IM FLUSS 
Kronkorken 
sammeln 
und 
Gutes tun:
www.allesimfluss.berlin/kronkorken

WOHIN MIT ANDEREM MÜLL?

I AMVALUABLE,
COLLECTME!

ICH BIN 

WERTVOLL,

SAMMLE

MICH!
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MÜLL-KNIGGE

HELFT MIT, DIE UMWELT ZU SCHÜTZEN: 
MÜLL VERMEIDEN UND TRENNEN.

Gemeinsam für 
weniger Müll – trennen, 

recyceln, Umwelt schützen!

Erfahrt mehr: 
www.wir-berlin.org/muell-knigge
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